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Ergebnisprotokoll

der 6. Sitzung des Sachausschusses „Öffentlichkeitsarbeit“
in der 11. Amtsperiode 
am 16. April 2008 im Bistumshaus St. Otto Bamberg

Beginn:
16.35 Uhr

Ende:
   18.30 Uhr

Anwesend:
Hermann Bieger, Raimund Brehm, Walter Fuchs, DK Luitgar Göller, Eduard Helldörfer, Michael Kleiner, Oskar Klinga, Maria Kollo, Dr. Klaus-Stefan Krieger, Andreas Kuschbert, Ida Krauthöfer, Thomas Leimbach, Pfr. Hans Müller, Hans Neubauer, Wolfgang Scholz Josef Wachtler, Hildegard Wieber, Dr. Georg Würtlein, Winfried Zawidzki

Entschuldigt:
Franz Aigner, Klaus Angerstein, Walter Ditl, Andreas Kirchhof, Hans 

Ramer, Oskar Thiel, Dr. Ludwig Unger
Eröffnung und Begrüßung

Die Sitzung wird vom Leiter des Sachausschusses, O. Klinga, eröffnet. 

Wir gedenken des verstorbenen SA-Mitgliedes Margret von Schkopp

Geistliche Einstimmung

Prälat L. Göller hält den geistlichen Impuls mit dem Thema „Die Welt braucht Gott“.

Protokollerledigung

Das Protokoll der 5. Sitzung wird in der vorliegenden Form angenommen.

Diözesanrat informiert

Dr. K.S. Krieger legt dem Ausschuss ein Kurzprotokoll vor (s. Anlage 1). Er erläutert die Möglichkeit „Diözesanrat informiert“ z. B. als Beihefter oder -leger der Zeitschrift „Erzbistum aktiv“ beizugeben. „Diözesanrat informiert“ müsste sich dann aber auch dem Layout von Erzbistum aktiv“ anlehnen. Die Kosten würden sich auf etwa 600 € pro Ausgabe belaufen. Die Auflage wäre etwa 5.300 Exemplare. Die Herstellungskosten für „Diözesanrat informiert“ hat der Diözesanrat zu tragen.

A. Kuschbert unterbreitet das Angebot, die Arbeit der Sachausschüsse auch im Heinrichsblatt zu veröffentlichen. Dadurch könnte auch aufgezeigt werden, dass der Diözesanrat auch über die zwei Vollversammlungen hinaus arbeitet und aktiv ist. 

Einmütig wird aber festgestellt, dass es nicht sein kann nur über die laufende Arbeit zu berichten, es muss schon etwas nachhaltiger und mit Hintergrund sein.

Wegen der Aktualität (wöchentliches Erscheinen) wäre das Heinrichsblatt ein großes Plus und der Vorschlag wird positiv aufgenommen und einmütig zugestimmt.

Herr Kuschbert und Herr Klinga werden die anderen Sachausschussleiter informieren und zur Nutzung dieses Verbreitungsweges anregen.

Dr. K.-S. Krieger räumt auf Anfrage auch die Möglichkeit ein, 1- 2 Seiten in „Erzbistum aktiv“ für „Diözesanrat informiert“ bereitzustellen - hierbei entstehen keine zusätzlichen Kosten. Mehr Seiten könne er aber nicht zugestehen.

Es wird daher Vorgeschlagen auch dieses Angebot zu nutzen.
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Projekt Öffentlichkeitsarbeit

Leider kann hierzu nichts Konkretes gemeldet werden. Nur soviel, dass zusammen mit der Erwachsenenbildung mehrere Angebote vorbereitet werden.

E. Pilkenroth soll daher zur nächsten Sitzung eingeladen werden um näheres zu erfahren.

Schaukastengestaltung

O. Klinga legt einen Entwurf nur für den internen Gebrauch vor. Nach einer ausführlichen und rege geführten Diskussion wird festgehalten.

Gewünscht und wichtig wäre ein Austausch mit anderen Pfarreien. 

Evtl. auch Bildung eines Arbeitskreises von Gleichgesinnten/Mitstreitern.

Wo gibt es Materialien, die austauschbar sind?
Schaukasten soll mehr sein als eine Anhäufung beliebiger Infos, er ist auch ein Bildungsmedium.

Gestaltung auf dem Land wird anders sein als in der Stadt.

Dargestellt werden sollte z. B. die Arbeit des PGR, Gottesdienstordnung, Hinweise auf pfarrliche Veranstaltungen, diözesane Angebote und auch Angebote der Erwachsenenbildung...

W. Zawidzki will in anderen Diözesen nachfragen, ob es dort Erfahrungen und Angebote gibt.

Kurzbericht aus dem Hauptausschuss

· Reflexion der Frühjahrsvollversammlung.
· Eine Satzungskommission ist eingerichtet.
· Themen der nächsten beiden Vollversammlungen: Klima und Familie und Fernstehende

· Bitte des Herrn Erzbischofs, sich auch intensiv mit gesellschaftspolitischen Themen auseinander zusetzen.

· Die Sachausschüsse sind ebenfalls angefragt, Themenvorschläge zu unterbreiten.
· Tag der Räte 2008 wird organisiert.

Verschiedenes

Es wird auf das Protokoll der Vollversammlung hingewiesen, in welchem steht, dass der Herr Erzbischof den Sachausschuss bittet, sich mit der Pfarrbriefgestaltung zu befassen. Hier muss noch einmal nachgehakt werden, wie das gemeint sei. Es wird auch erwähnt, dass es im Internet eine Homepage der Diözesen zu diesem Thema gibt (www.pfarrbriefservice.de)

Dr. K.-S. Krieger verteilt den Jahresbericht der Caritas: Zwischen Innovation und Projekten.

R. Brehm informiert über die Neugestaltung des Pfarrbriefes im Seelsorgebereich Nürnberg-Innenstadt. 

Die nächste Sitzung findet nach Absprache mit E. Pilkenroth im Juni statt 

Bamberg, 17.04.2008
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Josef Wachtler 




Oskar Klinge

Protokoll





Sachausschussleiter

�





�EMBED Microsoft�_�





_1270362837.unknown

